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ERSTER AUFZUG .

4 INTRODUKTION .

Das Innere der Hütte von Philemon und Baucis .

ERSTER AUFTRITT .

DUETT.
PHILEMON . BAUCOIS .

Sceſiοοα Sem⁰. : xiαννꝰ α . αοον ‘ οννει
Iii zintsne Huttèe wiedes ,

ANdtuin SgeοανναιHllt
Ersgeſieint die Machtit .
Das Alten Snueſi , vνt ibeαι die Rreise ,
o Faan an Lmna Sicht tbaueend Sehimiegt ;

Das icd vdonbel, ; dlen zbint d,t οειιe ,
8

Dae den , Gesele den Felt Stell fubgt .
PHILEMON .

HDer, Faſesgeiten HfecſiSelSliανEldlen ,

8
Sie bringen Hincude , bringen Leid .

BAUOIS .

Ha eins dlei ſiolde Lini - in⁰νν αινενερννollenn ,
Làdss iius eitragen jetal des Baseins Minterzelt ,

P HILHHEMON .

Hin sbisSαν LJiο , igtt d, , οονανeν ’
BAUOCIS .

Die Lieòe Stinbt auiegſ Selbett in fiöcheten Alten nicſtt .

B EID E.

4 Ja , ⁊ce ⁊bοlen ꝛns breulicſi lieben ,
Bis dlas Auge im Jode bniclſit .

PHILHEMON .

Docſ aſine Meid tnhd , gſν Hά ] ννεε‚e



s

—

B EID E.

Lassen ꝛbin gernne Lied eind Jans
De frößilicſhen Julgeudverlamgen ,
Huibscſeνi uuαα,Vſen , muutren Blurnschn !
Ihinen blii - das Leben voll Glamns .

BAUCIS .

Hinst ꝛwbar Juung 206½, Sοοοοε diesel

PHILEM ON.

Ichi ꝛwan ein Burschie Schlaudbt uund fein .

BAUCIS . f

FHlog daſin duncſht Hadld ꝛud Maese ,

Samg ꝛbie imuii¹ν, ‘ ögelein .

PHILEMON .

Venmn dein Lied icht hun ' entönen 7
Beblèe mein Hem vbonmniglicſti .

BAUOCIS .

Dièe Götler , die Liebé ᷑rònen ,
Lenſelen meine Habil qui , dicſl .

PHILEMON .

Gelieb von dlen folden Seſlunen —

Mièe ein Konig flubild ' icht michl

BEID E.

SHild verngangmnen Heiten ,
Wahres , Lieb ' Susse Hirenden !
Haim zuberden ꝛwον,i juing

In den Hrinneming, ;
Sze grebt , dass in den Jagen ,
Vo Schibẽe - ddas Alter dilcꝶl ,
usene Heren moch Schια

So be einst hochhαν ,
9

PHILEMON .

Noch tragen wir im Herzen unsre Jugend ,
Doch leben wir in einer andren Welt :

Geschwunden ist die Ehrfurcht vor den Göttern .
Man höhnt sie , spottet ihrer in den Tempelin .
Gebet und Demut kennet niemand mehr !



BAUOIS .

Wie s0 ganz anders war ' s zu unsrer Zeit !

PHILEMON .

Der Frevel kann nicht straflos sich vollziehen .
1＋ler Lärm von Stimmen und( Man vernimmt hinter d r* ene den

Instrumenten . )

Hörst du die Stimmen und die 1

Bacchanten nahen sich im trunknen Zug
ZBacchanten nahen sich im trunknen Zug .

( Beide gebhen nach hinten und lauschen . )

strumente ?

CHOR.

1
( Minter der Scene . )

Junbene Sceſan den , Bacchanten ,

Zunet den Neiſien in Lutet aινμSh, , l

Sceſilagt æ, αον

A. 2J4 G 2 Zinb 2 7

Dièe 8

7 Sοιν - l

B KUOIS .

Mög ' Jupiter den Armen Gnade schenken !

PHILNMON .

Wir haben seine Rache nicht zu fürchten ,
Die Götter unsres Hauses schirmen un

Was kommen mag wir halten fest zusammen
f Und lieben uns , wie wir uns stets geliebt !

BAUOCIS .

Die Nacht bricht an und ruft zum Abendmahl .

Ich will ' s bereiten . . . richte du die Leuchte ;

Bei ibhrem milden Schimmer wollen wir

Dann traulich plaudernd beieinander sitzen .

( Sie entfernt sich . )

P HILEMON .

Wie ist wein gutes Weib um mich besorgt ! —

Die Jugend scheuet nicht vor Tempelschändung ,
Und nur in dieser armen Hütte hält

Ein altes Paar treu zu den alten Göttern !

Nach dem Feuerherd gehend . )



Ja , zitternd ist die Hand und schwach geworden
Und kann nur leichter Arbeit dienstbar sein .
Doch sollten jemals uns Gefahren drohen ,
So wäre dieser Arm noch stark genug ,
Von meiner Gattin Haupt sie abzuwenden
Mit gleicher Kraft , wie sie der Jüngling fühlt !

GEWITTERMUSIK .

Gewitter . Philemon zündet die Leuchte an, kauert sich dann am Herde
nieder , um das Feuer anzufachen . Der Sturm und Regen , der beim Beginnder Scene durch das Orchester angedeutet wurde , bricht mit Gewalt los.

PHILEMON .

Wild heult der Sturm — den Himmel decken Wolken —
Ein Ungewitter zieht herauk mit Macht
Ganz unerwartet kündet es sein Nahen .
Welch Gläck , dass Baucis nicht das Haus verliess !

Von draussen wird an die Thür geklopft . )
Es klopfet an die Plorte . . schnell geöffnet !

Oflnet die Thüre im Hintergrunde . Jupiter und Vulkan , unansehnlich
gekleidet , in Mäntel gehüllt , erscheinen auf der Schwelle . )

ZWEITER AUFTRITT .

P HILEMON . JUPITE R. VVULEK AN.

TERZETT .

JUPITER .

Hreneid Sind colis duud verinit , dche , enſibn “ Abs - “ Hitle :
Cieb eiis cin gasllicht Dacſi , da tciν bο˙ Sen efSSl

PHILEMVON .

Seνο ονu ] ,muijel , nin , SeſeutL bellb dueſht diese EHiltle .
Hureimd Seid iſim etſid wefinnt , ich . lad Cllel . gοnmννα eui Casl .

JUPITER .

Oes Jagαοενs Stiaſilen SchHο⁶ ονt
Die Macſil EοTo ! allgemde ,
Muunt auif , die CHubeHHα “ ] u
CJuten dein miedres , bescheidenes Dacſt .

P HILEMON .
Nommid dlemnmn, gens dien ' elicht vb , Fentbanu en
Mein bescheidenes Dacli .



VVULKAN (zu Jupiter ) .

oſil bescenn Sceſhuitè tdis fanden ,
Als dieses niedre Dachi “ -

Dis ſias,t daratlj , beStανj .

Dui bæfielilot , icſ . folge macſi .

PHILEMON .

Guade eius Fetts Sαννuαο) ine ,

cegne euren Seſiritt .

Deun Sast 5ei Heil tmnd Hine ,

Der dieses Haus betrilt .

7 JUPITER .

GasιfeuAocft znin gerodiſine ,
Her , freiud dei Hatls 88 Frilt ,
Mein Daunb aunu,ν Heil inu , Hſine ,

Hole “ din alf jedeim Scſenitt .

VULKAN .

Gastlichi Aꝗοσ οννονάheα
Var naſln Jnil ziuden Scſhrilt .

Hin bringet - Heil und Hſine ,

Oer ſienu ' dein Hauis betrilt .

P HILEMON chat unterdessen am Herde das Feuer augezündet ) .

Oa Seſitl ⁊oοοε, leucſitend flamimtt ,
CJud ſfell ⁊wbνανοe ι jjMen .

Legl die
Alis freuimdbichteι,ASVl beuut eulcſt nein Heuerſterd .

VVULKAN .

CFurecſil that lcht daraue ,

Jui derlasgen Schimiede , Aiubos , Hammen .

Faim æui , Hiitermbelt , Boreas ꝛmud duuανν A οEj

Heiden Huueſ !

PHILEMON ( ihn beschwichtigend ) .

Vemboeg ' nen , Sclinveige Stilll

Ld cunèe eimsre Gôtter nicſit !

JUPIT ER dlachend ) .

Veræei - ' dies Mont dei Schrbgngſen ,

FVoin Sltiiim tvaαα, ] ν ifνε

Jußpiten ⁊buinde lacſten

Selbet , zuemj en es ſliört ' !J

Idutel ziim db , die vom Veegen beschrbent :—8



PHILEMON ( zu Vullcan ) .
Hiuut deine Sunge !

( Zu Jupiter⸗ )
CJud du , lass dort dic ]ht phuusgbich zvuieder,
VDen Feuſ “ bedanfestt dil Seſin - !
Den Auig “ lſeul , zboh dieο,ẽ Eammuni “
Cud vwummt dlieæ Sbarren Glieder
Leſi holèe Baucis ſer .

( Zu beiden . )
Cnade e¹8ͥ˙ . Zeits geοννιννn“,
En segne cuiren § s Arits !
Der Cast Fe Heil tnd Hhne ,
Dern dieses Hauls bebrill .

JUPITER .

GCaslfxeum - dSCſiaft mun gerwäſine
Der fremd deis Llauls öelritt, ;
Mein Damb . und Heil and

Zolg ' dlin aviſf , jeden , Scſunill .

VULEKAN .

GCasllicſ AY geονανp̊el
HMein naſen inil , mitdein Scſaritt ,

Heil brninget din und Hhine ,
Den ſicul , dein Haus betritt .

Thilemon geht ins Nebengemach . )

DRITTER AUFTRITT .

JUPITER . VULRXN .

JUPITYER .
Ein freundlicher Empfang wird uns zu teil
Hier , in der ärmsten Hütte dieses Landes !
Das P618848 Gebot der Gastfreundschaft
Hat frevelhaft der andren Schar verletzt ,
Und unter freiem Himmel hätten heut '
Wir bald das Haupt zur Ruhe betten müssen !

VVULEKAN .
Gleich Bettlern ward uns frech die Thür gewiesen !
Wo wir auch pochten und um Einlass haten ,
Trieb spottend man uns in das Wetter fort . —
Warum beschworst du degen , Blitz und Sturm ,
Eh ' uns ein schützendes . AsYI umfing ?



JUPITER .

Merkur hat mir von Phrygiens Volk berichtet ,
Es wäre gottlos , sinnentoll und falsch
Und hbabe ihn mit Schande übeèerhäuft !
Ich wollte sie im tiefsten Innern prüfen ,
Und desbalb sucht ' ich ihre Schwellen auf
Im wilden Toben eines Ungewitters
Als müder Wandrer , unscheinbar und schlicht .

VVULKAN ( mürrisch )

Hlätt ' st du in meiner Schmiede mich gelassen !

JUPIIJTER .

Dich aufzuheitern , nahm ich dich mit mir .

VULKAN ( mürrisch ) .

Ich weil ' am liéebsten in der Einsamkeit .

JUPIITER .

Wenn Mars dir deine Gattin auch géraubt ,
Musst du als Mann dich in dein Schicksal fügen .

VVULE AN.

Es wühlt und zehrt in mir die Eifersucht .

JUPITYER .

Als Gott verschmähe niedrer Menschen Schwächen !

Du meidest im Olymp das frohe Mahl
Und rufst durch eigne Schuld die Spottlust wach ,
Weil trotzig du bei den Cyklopen hausest ,
Statt dich ins Unvermeidliche zu schicken .

VULKAN .

Obh Menschen oder Götter . . . über beiden

Steht mit dämonischer Gewalt das Weib !

Ich ward betrogen . . . Ihr lasst ' s mich eyntgelten ,
Und Eurem Hohne such ' ich zu entgeh ' n !

LIED.

VULKAN .

Vei gluiſtendens Line eiud , Llanmmensureiclt .

In Ofen , ᷣrenit èæin dlilstres Hieuten, ;
In meineim vinlerird ' Sehε , ειν ) α

Da leb ' icſt fnoſt tu alinè freienl



BXUCIS

Dond , bin icht Nd 6ον din Slelclſi .
Docſi ⁊bοι ρueανE] ά, - öic , Stelg -
Cud je bei cucght iniclt . aeννε ,
Jeeiso , Jonm ind Grams meicli ſlim ,

eil ic , SehEανεο muiud fdsglieſ . Gint.

Lacſien Se - t leht in MNreise ,

Cud icht hör ' fhiiotenm Jeise :

Eurai , Tenius Uhiab pigbit Sehilecſit ,

Laul - aνç ονεσνει ganed reclit . “
Cn weiten nichits au, fiören

Cyd die Hireuiden des Ohgiinp,s zigli , ai, Slörei ,

Latif ' ich . font — das lh . — inim lacſ zicſhi aels ,
Hainiim tcſt lieben bleib bei , inuis, R =Hutls !

18*

Mo dlen Beng dlen Llimimne, , SchilissS , ætl,
Ioy rautschten ihtenirdtsαeͥ Qitellen ,
IOο ſfamimenm - . oſin -“, Fedsg- t ninh , IEllſt -

Fun mmicſt die zmissçigενp Aes “ ,lent ,

Hordt bin icht eiιν HEolt , 5s vνανιαανdul .
Oocſi z JuLçæ inicſt Cαανναien ,
Huim , Göttermaſilè Ladlen ,

Jobiset Foinm zindd Gran imiel , ſiiht el. §. ⁊d.

JUPITER .
Des Götterboten letzte Erdenreise

War an Beschwerden und an Mühsal reich ;

Er muss der wohlverdienten Ruhe pflegen ,
Und darum hiess ich dir , mich zu begleiten !

VULKAN .

Was kümmert ' s mich , wenn er beleidigt ward ? ö

JUPITER

Der Schimpf , den keck in ihtem Ubermut

Die Sterblichen Merkur hier angethan ,
Traf nicht Zur ihn . . . er traf uns alle ! alle !

Ich bin erschiénen , strafend zu vergelten ,
Und du sollst Zeuge meiner Rache sein !

VIERTER AUFTRITT .

VORIGE . BAUOIS .
( mit Speisen und einem Krug . Sie stellt alles gaukdem Tischée uieder

Mein Gatte sendet mich : ich grüsse euch !

Er sammelt saft ' ge Früchte für das Mahl ,

Uad hier ist frische Milch ; sie wird euch stärken .



VVULKAN für sich , jronisch “.
Ein guter Trank lür aufgeregte Götter !

̃ETLITEI
Schau nur , Vulkan Waich 11155liebste Alte !

Vulkan zuckt die Achseln und setzt sich in einem W inkel nieder .

AUCls .
Zwar sind wir arm , doch teilen wir recht gern
Mit euch das Wenige , was wir besitzen .

UPITIER .

Sag ' an , wie nennt Ihr euch ?

AUOIs .
Ich heisse Baucis ;

Philemon ist die Stütze meiner Tage .

JVPITER .
Ist diese Hütte euer ganzes Gut ?

BAUCIS .
In der Zufriedenheit liegt unser Reichtum .

JUPITER .
Weich mächt ' ger Gott gab euch ein solches Glück ?

BAUOIS .
Dem Gott der Liebe danken wir es , Herr !

JuUPIYER .
Ihr hbètet noch zu Amor ?

BAUCIS .

Ganz geèewiss !

MELODRARHH.
BAUCIS (6spricht unter Musilt ) .

Ich wäre undankbar , könnt ' ich vergessen
Die schönen Stunden , die mir Amor schenkte ,
Und kommt der Tod , dann soll man diese Worte
Auf unsre Hüttenthüre niederschreiben :
Amor und Hymen , treu beständig , krönend die Wünsche ,

Hatten beider Herzen geéeint , als jung noch ihr Frühling .
Weder die Zeit , noch die Ehe verlöschten die heilige

Flamme
Clotho selber mit Lust spann eifrig den Faden des Lebens .



1iches Zuthun ,So bebauten sie fleis
Nur sich se
Ihre dür
Bis i
Bis ihré einst ' ge Liebe in traute Fréundschaft gewandelt .
Selig noch in der Erinnérung ihrer glücklichen Tage . “

ohnè jeg
genügend , fremde Hilfe entbel

Felder und Wiesen , bis alt sie geworden ,
ö 1 * 1matter schlugen und Falten sie déckten .

JUPITER .

S0 werdet ihr , wie ihr gelebt , zufrieden
Mit eurem Schicksal von der Erde scheiden ?

BAUCIS .
So ist es Herr ! Nur Eins beklage ich !

JUPIT ER.
Ich bin begierig J

Warum kann ich nicht
Noch einmal meinen Lebenslauf beginnen ?

JUPITER .

Den Lebenslauf am Arme deines Gatten ?

BAUCIS .
An seiner Seite und auf gleichen Pfaden !

R0OM“ E.

BAUOCIS .

Achi Fuigend , ScHνναεσι α ) ον ]
LAuinmdl muocſt init all deinen , Pddſilt,
Liehies,t ꝛtus ſiolde SceHαον ν % ονẽeAEr ,

775• 57Diè Sgemͥuν¹bi, dονε ο , αe .
38 32＋ 77 — 755 7 7Meinè 2 26ε , ν , αοοε,⁵⁰ eεh]ι¹uddlιν⁹ οονιι

I en , bn , de Liuhhν dudαινιιινιρtννονιε TCCiſil .
Saunlldich , xwον “ ‘ νννσ dHννν⁰- 20 ,
Mie in früſinen , goldendi , Holl .

Hunoſt das Haldesgiie , ube , Mallen ,
AueelU , ] e lladi , nac - t den Lillss ,
SY Cilt 1c . gun vnd , Setgſht den Gatten .
Das Hſtd ze, , dlen, Liebes
Melnen AMuααάvirde é

E 8 72 DOen . Clll
Sanllich zbοοt ich , iſn , dumfan gen ,
Mie in friibren , goldlenen Aeil .



FUNFETER AUFTRITT .

VORIGE . PHILEMON ſ(tritt mit einem Korb mit Früchten ein ) .

JUPITER .
Dort nahet er !

PHILEMON
1Verzeiht , ich weilt ' lang

Doch sollt ihr meines Gartens Ernte kosten .
( Er macht sich mit Baucis am Tische zu schaffen . )

JUPITPTER ( zu Vulkan ) .

Lass uns dem Mahle Ehre machen ! Komm !
Die wackren Alten steh ' n in meinem Schutz ,
Und während Phrygien meinem Grimm erliegt ,
Soll reichen Lohn dies treue Paar empfangen !

PHILILEMON .

Wenn ' s euch gefällig , nehmt am Tische Platz .

FINALE.

BAUCIS und PHILEMON .

Lasct æt ILel

Hlier attiim
Jns feſilt des

Fd Felnue¹n. Neloe 7/Nd.
Mag die Mileſi amusie, , Fiegen
HAuleſt erfiisgteιL,ũ iœögemuigen,
CJud umuααοi , Ganteus Hnuteſtt

Zuin Sdltiguuινν οοσSνẽñil .

JUPITER und VULKAN .

Lasc at. IVscſi tduns muun Setæen

Zlien atim ldndlieſ - eιW Maſil, ;

Cus feſiuV des Heeinee , Hrgòtæen

CJnud feihen Speise Haſil .

Mag dlie Milcſ . cuοe , Æ εαοννν
CJus enfrigehEοꝭ gemnligen ,
Vs Fel des Gartèens Hinteſit

Auu , Sdttiguug verseteſit .

JUPITER ( zu Bauels ) .

Min relcſie min æl, Liinbbef⁰] , inm, fröſilichien Suge
Leer ' icſt das edle Mass , ᷑Eredenæe inin ès flinł .



14

BAUCIS (will aus inrem Kruge eiuschenken , er ist leer ) .
Maie ? Uas ? AEs 29% ſj nicſius imm Nuge ! “

en

Zululen , Sol , ei , Sicl gl , vuci¹ναιν u .

BAUOCIS .
HMascs sagst du, dd “

NUPTEUEER .

Sehien - ein , icht ⁊blll ' s .

B ALUCIS (senkt die Amphore , Wein füllt Jupiters Schale ,
Helehteæs Hauueden - “

PHITILEM . ON.
Hie Pertudαν⁰ ) οαν

B EID E.

Jruuui “ icht ? Das iet-t jd Mein !

VULEK AN.
In den , Jfit , daç ſet Melue .
Cud gulen obο ) ireiie !

P HILEMON ( wirft sich mit Baucis zu Jupiters Füssen ) .
Llie colle - , deu , TieiUlii,t xuιν bisSeν ?

S/ell , Gollſbell , J Senee 2“. Lelhuαενl PintSSn

JUPEHTHER .

Hanesiſide , anfeb , Eνν . bbt e ο ) αιe A ScHf οαεεααενιν
Loi , den , Cöltlesh Sοααiut Gin, d . Aν] t , iiι ‘ llt .

Iul beglnd fen , dlie StefUbieheν,,m ] dhurel .
C51. 2 I1¹. CDiIe SHalincſibi godοινο . fοανx,³

Mand den Gollen Hlaildd Scſulsenu⁰ ] , Tvν ] Hν .
Loie deli , ſeinemebiSeHν ᷑Honi Se¹⁴ οοννuαι Jefelb !

BAUCIS uad PHILEMON .

cFSpricſ , den Sind ꝛbον % diese Aignuelt .
Oie Jilpilen oſin , Trbdeel .
ill Selſeim Irdgſeffue , Ere

Sgliuge , Sor2 dν ͥgαelse Liliſftt Seνν Sſνα ? ννεν ‘ ο¹ ,
Sie alle , die imn Lamnde fallSele ,



BAUCIS .

Cumnade
PHLLEMON .

illeid fiin Sie !

JUPITER .

Jlört . ihn ? Diesèes BHratisen

Soll aucti οον die Hοννανdie mitit ;

Zeõt ⁊bον , Feh ; ¹ nuitt die Stumndè !

Jhin möõg in Hirieden ſuiſi ' hs.

ODDie Hand gegen beide ausstreckend . )

Wag : ein bicblichie Lraανl an , Hoene C - i iinοαeαοο ,

Jogl iſin iin Sbisgçανα S̊eοH . Liichlich , àufsiede Seim ,

HDass Iihr , mbinniet Uνut des ⁊vνον ’ ⁰αιimueαe hHeben .

Schluft Ein

B AUCIS . PHILEMON . VULKAN .

aleſi Suss ' Hujudtten !

Hin SeſileterSeHOAllen

Fuidul den Blic - falb SegScα]οοιseει¹ν 6¹⁰¹

JUFPTDWER .

Jad, miongen Solll iſin , Fehn , ⁊dοννν öbuts Sluνενdu
hironel

Jud Auuord don iſlin ſien breilel nosigen Scſtein ,

Vie sicht den Llinimel „ iclièt , ⁊die Collegfuuncht 37

Joſinet —

B AUCIS . PHILEMON . VULKAN .

SV, ] voανα α , eiι lelse

Jeings ſlen iin Nreise

IIelhiein - PIhirein ) , Aeie brug , d , εανο ] , ſierein .
0

JUPITER .
Schlef einm

( Philemon siukt auf einen Schemel . Baueis gleitet zu seinen Füssen nieder ,
beide fallen in tiefen Schlaf . Jupiter ay der Thürschwelle gebietet Vulkan ,

ihm zu folgen ,
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